
CHECK4ZERO
ENTSCHEIDUNGS- UND PROZESSUNTERSTÜTZUNG 
ZUR PRIORISIERUNG VON MOBILITÄTSMAßNAHMEN IN 
KLIMANEUTRALEN STÄDTEN

Zielgruppe:
Österreichische Städte 
(insbesondere Kleinstädte) und 
Gemeinden 

Herausforderung:
Die vergleichende Abschätzung von
Wirkungen und daraus resultierende
Priorisierung von Mobilitätsmaß-
nahmen zur Klimaneutralität ist auf
dieser Ebene oft kaum möglich, da
komplexe Verkehrsmodelle und die
nötigen Daten nicht vorhanden sind.

Erwartete Ergebnisse: 
In check4zero wird ein Tool-Konzept 
entwickelt, das trotz mangelnder Daten-
verfügbarkeit eine multidimensionale 
Wirkungsabschätzung von Maßnahmen 
ermöglichen soll. Dieses Konzept wird 
in Form eines Mockups bzw. Prototyps 
umgesetzt und an die Bedürfnisse der 
Stakeholder angepasst.
Das Konzept basiert auf einer 
Wissensbasis zu folgenden Aspekten:
• Nachhaltigkeitsbezogene Indikatoren 

zur Bewertung verkehrspolitischer 
Maßnahmen

• Arten und lokale Umsetzbarkeit 
verkehrspolitischer Maßnahmen

• Bestehende Methoden und 
Bewertungs- & Monitoring-Tools

• Nutzbare Daten(quellen) auf 
Quartiers- und Stadtebene 

Konsortium: AIT Austrian Institute of Technology, Grazer Energieagentur, 
Rupprecht Consult, Umweltbundesamt

Projektlaufzeit: 03/23 – 02/24

Arbeitspakete

Wirkung von Maßnahmen


